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Wir danken den Sponsoren für die finanzielle Unterstützung bei der Herstellung 
des Gemeindebriefes für ein Jahr.
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INHALTLICHES

Dünenstr. 12/Am Lindenpark in                           
Kühlungsborn Ost, Tel: 038293/82240

Frau Dr. Angelika Hillscher

Hier könnte Ihre Visitenkarte 
abgedruckt werden! 

Der Gemeindebrief  erscheint  
viermal im Jahr. Ihre Spende für 
die Druckkosten beträgt 400€ 

für  ein Jahr.      
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NACHDENKLICHES
 

 

 

Sommer, Sonne, Sonnenschein – die fri-
sche Brise im Haar spüren, barfuß den 
weißen Sandstrand entlang schlendern, 
süßsaure Himbeeren genießen und laue 
Grillabende im Freien verbringen. Zeit, 
tief  durchzuatmen und einfach mal die 
Seele baumeln zu lassen. Für solche Mo-
mente eignet sich ein Ostseebad wie 
Kühlungsborn mit Seebrücke, seinen 
Sandstränden, gemütlichen Gärten, 
Wäldern, besonders gut. Die Redewen-
dung „die Seele baumeln lassen“ findet 
Einzug in den Alltag, obwohl der 
Begriff  „Seele“ sonst eher mit Religion 
assoziiert wird. Die Redewendung fasst 
das Verständnis von Seele treffend zu-
sammen, wie es in den Psalmen be-
schrieben wird. Denn dort werden Leib 
und Seele als untrennbar verbunden be-
trachtet. Die biblische Vorstellung von 
Seele umfasst das gesamte lebendige 
Wesen des Menschen. Ohne Seele gibt 
es kein Atmen, kein Durchatmen und 
kein Leben. Sie zeigt auch, dass der 
Mensch immer auf  Hilfe angewiesen ist 
– primär auf  Luft, aber auch auf  Nah-
rung, Wasser und Kleidung, um zu über-
leben. Darüber hinaus braucht die Seele 
immer Nahrung, Begegnung und Mit-
menschen, die das Leben erst lebens-
wert machen. In den letzten Monaten 
hat unsere Gemeinde viel Lebendiges 
erlebt: Kinderbibelwoche, Gemeindebi-
belwoche, Weltgebetstag, Bastelnachmit-
tage, gemeinsame Arbeitseinsätze sowie 
besondere Gottesdienste (u.a. Ostern) 
und eine große Konfirmation. Diese Er-

lebnisse und Eindrücke 
sind wie Nahrung für 
die Seele. Den Körper 
und den Geist durchat-
men zu lassen inmitten 
der Herausforderungen 
des Alltags ist eine be-
sondere Kunst, ebenso wie einen kühlen 
Kopf  zu bewahren und auch Unterbre-
chungen zuzulassen, bei aller Hektik. In 
unserer Region stehen aufregende Er-
eignisse bevor: Bürgermeisterwahlen, 
die wichtige Weichen für die Zukunft 
stellen, sowie die Fußballeuropameister-
schaft, die diesen Sommer im eigenen 
Land stattfindet. Bei solchen aufregen-
den Anlässen schlägt das Herz schneller, 
und es fällt schwer, zur Ruhe zu kom-
men und die Seele baumeln zu 
lassen.Vielleicht bietet sich dazu Gele-
genheit beim Betrachten von Psalm 116. 
Dort finden wir Zufriedenheit für die 
Seele. Momente des Innehaltens, des 
Rückblicks und der Besinnung sind 
wichtig. „Sei nun wieder zufrieden, meine 
Seele; denn der HERR tut dir Gutes.“ Wir 
Menschen sind für Gemeinschaft ge-
schaffen, aber wir brauchen auch Mo-
mente der Entspannung, des „Chillens“, 
ruhige Sommerabende und des treiben 
Lassens. Vielleicht können einige unse-
rer Gemeindeveranstaltungen in den 
kommenden Monaten auch dazu beitra-
gen. Das wünsche ich Ihnen besonders 
für die kommende Zeit und für Ihren 
Aufenthalt in Kühlungsborn, dass dies 
ein Ort ist, um auch die Seele baumeln 
zu lassen und der Seele es gut gehen zu 
lassen. 

Ihr Pastor Markus Haaks

Die Seele baumeln lassen -  
„Sei nun wieder zufrieden, meine Seele; 
denn der HERR tut dir Gutes.“ 
(Psalm 116,7)
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DANKENSWERTES

Wir sagen Danke ....

 
... der                

Tanzgruppe               
„ErlebniSTanz“  unter 

der Leitung von Roswitha 
Mehl, für eine Spende über       
50 € und eine Sachspende          
in Form von Malutensilien 

für die Kinder- und           
Jugendarbeit.

 
. 

.. ... allen fleißigen                      
Helferinnen  und       

Helfern, 
die am 23. März  

rund um die Kirche 
für Ordnung  

gesorgt haben.
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DANKENSWERTES
Bibelwoche vom 4.3. - 10.3.24 in der Pfarrscheune

Palmsonntag

Gründonnerstag

Karfreitag

Ostersonntag

Osterfrühstück am Ostermontag
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Konfirmandenfreizeit in Rödlin vom 12.4. - 14.4.. Von unseren 10 KonfirmandInnen 
waren 7 dabei.

Konfirmation am 21.4.24, 1. Reihe v.l. Leona Sommer, Mia Martiensen, Mathilda Berg, 
Anika Dix, 2. Reihe v.l. Jerik Derer, Johannes Lenfert, Armin Hillmann, Frederik Priester, 
Johann Schütt, 3. Reihe v.l. Pastor Markus Haaks, Pastor Matthias Borchert, Tristan Silvedel       

 
Mathilda Berg zur 

Konfirmation: 
„Ich fand unsere Konfirmation 
wunderschön. Auch wenn es ir-

gendwo ein Abschied ist, ist es im 
selben Moment auch ein Anfang für 
einen neuen Abschnitt im Leben. 
Der ganze Moment hatte etwas 

magisches an sich.“



MUSIKALISCHES
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Der St. Johannis-Chor Kühlungsborn ist 
dieses Jahr Teil des Ökumenischen 
Chorprojekts und probt zusammen mit 
den Kantoreien aus Lichtenhagen, Bad 
Doberan und des Christuskirchencho-
res aus Rostock. So konnte bei einem 
ersten Probewochenende in Bad Do-
beran mit ca. 60 Leuten 2 Tage intensiv 
geprobt werden. Das ökumenische 
Chorprojekt nimmt in diesem Jahr 
musikalisch Bezug auf  1824, das Jahr, in 
dem Felix Mendelssohn einen Sommer 
lang in Bad Doberan verweilte. Die 
KANTOREIEN erarbeiten Mendels-
sohns Psalm 42 („Wie der Hirsch 
schreit“) und die Kantate „Hör mein 
Bitten“. Die POSAUNENCHÖRE 
erarbeiten ebenfalls Musik von 
Mendelssohn, besonders eine Bear-
beitung der „Doberaner Blasmusik“, ein 
Werk, dass Felix Mendelssohn dem 
damaligen Doberaner Blasverein „Har-
monia“ komponierte und widmete. Vor 
200 Jahren war Felix Mendelssohn-
Bartholdy 1824 als Fünfzehnjähriger 
einen Sommer lang als Badegast in Bad 
Doberan und hinterließ uns ein paar 
Spuren: eine Zeichnung vom Münster, 
eine Komposition (Doberaner Blas-
musik) und Briefe an seine Schwester, 

die uns das Kur- und Gesellschaftsleben 
des ersten deutschen  Seebades lebhaft 
beschreiben und in Erinnerung zu-
rückrufen. Das Festkonzert für Chor 
und Orchester mit den Stücken von 
Mendelssohn findet am 29. Juni um 18 
Uhr in der St. Johanniskirche statt. 
Herzliche Einladung dazu! Dieses 
Konzert ist auch gleichzeitig das 
Eröffnungskonzert für unsere Som-
mermusikreihe. Auch dieses Jahr gibt es 
wieder ein vielfältiges Angebot an 
verschiedenen Konzerten. So kann man 
von Orgelmusik über Chormusik, 
gelesener Lyrik mit Cembalomusik, 
Gitarrenmusik mit Tanz bis hin zur 
jazzigen Saxophonmusik alles finden. In 
dem Flyer der Kühlungsborner 
Sommerkonzerte können Sie das genaue 
Programm nachlesen. Eine Konzert-
empfehlung für Familien: Am 14. 
August um 16 Uhr wird es ein 
Familienprogramm mit dem Titel „Die 
verzauberte Landkarte oder: Eine Reise 
um die Welt“ von und mit Julia Krenz 
geben. Dabei geht es um eine 
musikalische Reise um die ganze Welt, 
bei der die Kinder die Reiseroute 
mitbestimmen dürfen. Sophie Feine  
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  ERSCHÜTTERNDES

Zwischen den Fronten? 
Seit 1992 war ich immer wieder in 
Russland und seit 1994 auch in der 
Ukraine. Der Aufenthalt oft nur wenige 
Tage zum Übergeben von Hilfsgütern,  
später auch länger mit Jugendlichen zu 
Feriencamps. Und so kenne ich per-
sönlich Menschen in beiden Ländern. 
Nach einer längeren Pause wollte ich in 
meinem Sabbatjahr beide Länder gerne 
wieder besuchen, Menschen treffen, 
Städte sehen und Eisenbahn fahren. 
In der Ukraine begann ich und blieb 
dann für drei Monate in Odessa. Eine 
Kirchengemeinde mit 220 Jahren 
wechselvoller Geschichte - Deutsche 
evangelisch Lutherische Kirche in 
Odessa. Menschen lernte ich hier 
kennen. Alteingesessene und Menschen 
die auf  der Flucht hier gestrandet sind. 
Sicher ist es in der Stadt nicht. Mehrere 
Raketenangriffe erlebte ich auch live mit. 
Am nervigsten ist der Alarm mitten im 
Orgelkonzert oder im Unterricht. In 
einer kleinen Schule habe ich 
Grundschulkindern ein bisschen 
Deutsch beigebracht. Mit nicht ge-
kannter Disziplin ziehen die Kinder bei 
Alarm ihre Sachen an und gehen in den 
Keller, wo improvisiert für jedes Kind 
ein Platz ist und der Unterricht weiter 
gehen kann. Internet ist natürlich im 
Keller verfügbar. Die Menschen leben 
mit dem Krieg und sind dabei sehr 
müde. Nachts ist besonders oft Alarm. 
Junge Soldaten traf  ich. Sie sind seit dem 
Überfall an der Front ohne Urlaub in 
der Heimat. In Odessa gab es im 
Oktober bis Dezember 2023 Le-
bensmittel und auch Energie in 
ausreichender Menge. Der Nahverkehr 

funktionierte, wenn nicht durch 
Raketentreffer die Gleise beschädigt 
sind. Und auch die Eisenbahn fuhr wie 
gewohnt langsam, dafür pünktlich und 
mit praktischen Nachtzügen. So konnte 
ich für zwei Tage nach Kiew reisen, um 
Freunde zu besuchen und eine The-
atervorstellung zu sehen. Der Zug 
brachte mich nach ruhiger Nachtfahrt 
morgens an den Hauptbahnhof  und 
nahm mich am Abend wieder mit, so 
dass ich rechtzeitig zum Gottesdienst 
wieder in Odessa war. Die Menschen, 
die ich traf, arbeiten unglaublich viel. Als 
Theaterschauspieler oder Lehrerin und 
immer auch zusätzlich noch in Projekten 
für den Sieg (Brot backen für Dörfer an 
der Front, Tarnnetze knüpfen oder als 
Helfer:innen in der Industrie). So starke 
Gefühle der Menschen, für ihr Land 
einzustehen, habe ich früher hier nicht 
empfunden. Von Mai bis Juli werde ich 
wieder in der Ukraine sein. 
 
 

St. Paul Odessa

Spendenkonto der Innenstadtgemeinde Rostock 
Kennwort: Ukraine 
Evangelische Bank Kassel 
IBAN: DE89 5206 0410 6905 0502 00 
BIC:GENODEF1EK1 
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ERSCHÜTTERNDES
Ihr müsst uns helfen, wir können 
nicht mehr... 
Während der gesamten Zeit habe ich 
mich gefragt ob es in Ordnung sei, wenn 
ich auch nach Russland fahre. Vor dem 
Angriffskrieg wäre das keine Frage 
gewesen. Letztendlich habe ich mich 
dafür entschieden, weil ich weiß, wie es 
den Menschen gehen muss, die nicht für 
den Krieg sind. Die Erinnerung aus 
meiner Jugend, als wir darauf  an-
gewiesen waren, von Menschen aus der 
BRD Besuch zu bekommen und mit 
ihnen über unsere Situation sprechen zu 
können, lassen mich das verstehen. 
Nach langer Busfahrt durch das 
Baltikum ging ich zu Fuß über die 
Grenze. Bus und Zugverbindungen 
über die Grenze gibt es nicht mehr. 
Weiter nach Petersburg. Von Murmansk 
bis Wolgograd fuhr ich ca. 15 000 
Kilometer durch das Land. Vom Krieg 
ist hier nichts zu spüren. Abgesehen von 
den überall zu sehenden Aufrufen, sich 
freiwillig als Berufssoldat zu ver-
pflichten. Das Einstiegsgehalt liegt bei 
300.000 Rubel. Das sind 3.000 €.  
(Pastor:in bekommt 20.000 Rubel, 
Metrofahrer:in 98.000 Rubel) Vor allem 
besuchte ich Kirchengemeinden und 
versuchte mit vielen Menschen zu 
sprechen. Das Misstrauen ist sehr groß 
und so kamen offene Gespräche fast 
nicht mehr zustande. Oft hörte ich: „wir 
halten uns öffentlich mit politischen 
Statements zurück, um hier noch 
arbeiten zu können. Wir beten für 
Frieden für alle Menschen. Das ist noch 
nicht verboten.“ Von Außen sah ich mir 
das Kinderheim in Moskau an, wo 1992 
mit einem Hilfsbesuch alles für mich 
begann. Hier ist ein modernes 

Schulzentrum entstanden und nichts 
mehr übrig von der halbverfallenen 
Einrichtung, wo wir Notwendigstes zur 
Hilfe bringen konnten. Einmal erlebte 
ich in dieser Zeit, was ich von früher als 
russische Gastfreundschaft kenne. Mein 
Freund mit dem ich mich Samstag um 7 
Uhr treffen wollte, um bei ihm Quartier 
für eine Woche zu nehmen, war nicht zu 
Hause. Der Nachbar bat mich in seine 
Wohnung, bewirtete mich mit Frühstück 
und fuhr mich mit seinem Auto in die 
Stadt, wo dann der Schlüssel zur 
Gastwohnung auf  mich wartete. Und 
der Weg zum Grab von Nawalny. Von 
der Metrostation waren es eineinhalb 
Kilometer zu Fuß. Vor und hinter mir 
Menschen mit Blumen. Eine nicht 
abreißende Menschenschlange. Und 
entgegen kamen mir die Menschen auf  
dem Rückweg. Wir sahen uns in die 
Augen und ich meinte zu verstehen. 
Vor dem Friedhof  wartete ich paar 
Stunden, weil am Eingang Ausweise 
kontrolliert wurden. Irgendwann gab es 
eine Anweisung und die Kontrollen 
verschwanden. Jetzt traute ich mich auch 
zum Grab, das schon nicht mehr zu 
sehen war - bedeckt von einem Berg von 
Blumen. Diakon Arne Böldt

Gasprom Tower St. Petersburg



- 10 -

GEMEINDEKALENDER

Regelmäßige Andachten 

- PflegeWohnPark (E.-Wittholz-Ring 1): jeden 2. Freitag im Monat um 15.30 Uhr 
- Amalie-Sieveking-Haus (Neue Reihe 19): jeden 2. Freitag im Monat um 16.30 Uhr     
- AWO Seniorenresidenz „Strandhaus“ (Hermannstr. 5) alle 2 Monate, 
  nächster Termin: 21.6.24 um 15 Uhr 

Fahrdienst zu den Gottesdiensten: 1. Busstopp eine halbe Stunde vor Beginn  
vor dem ehem. Gemeindehaus West (Neue Reihe 128); 2. Busstopp Bahnhof  Ost; 
auf  Anmeldung (unter Tel.: 0170 12 55 902) auch E.-Wittholz-Ring 1, Neue        
Reihe 19 und Hermannstr. 5

Alle Gemeindekreise, die sich regelmäßig treffen, finden Sie auf  der Seite 19.  
Die Kreise sind für alle offen. Sie freuen sich, wenn Sie sie besuchen.

Alle Gottesdienste um 10.00 Uhr mit Kindergottesdienst.

Zeiten und Angebote können sich ändern. Bitte informieren Sie sich vor-
her durch einen Blick in den Schaukasten an der Kirche, in der Presse 
oder im Internet (www.kirche-kuehlungsborn.de)

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
Gottesdienst 
Gottesdienst mit Gospelchor 
Gottesdienst mit Tauferinnerung 
Auftakt der Sommermusiken 
Festkonzert für Chor und Orchester (siehe Flyer) 
Gottesdienst vorbereitet mit der Urlauberseelsorge 

10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
18.00 Uhr 
 
10.00 Uhr 

So 
So 
So 
So 
Sa 
 
So

 2. 
 9. 
16. 
23. 
29. 
 
30.

JU
N

I

Nach dem Gottesdienst wird zum Kirchenkaffee eingeladen.

„Moses sagte: Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen und schaut zu, wie der                          
Herr euch heute rettet!“   Exodus 14,13

Sommermusik; Chorkonzert (siehe Flyer) 
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, vorbereitet           
mit der Urlauberseelsorge 
Sommermusik; Saxophon & Orgel (siehe Flyer) 
Gottesdienst an der Seebrücke 
Sommermusik; Musik & Poesie (siehe Flyer) 
Gottesdienst 
Sommermusik; Trompete & Orgel (siehe Flyer) 
Gottesdienst, vorbereitet mit der Urlauberseelsorge 
Sommermusik; Zauberhaftes Barock (siehe Flyer)

20.00 Uhr 
10.00 Uhr 
 
20.00 Uhr 
10.30 Uhr 
20.00 Uhr 
10.00 Uhr 
20.00 Uhr 
10.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Sa 
So 
 
Mi 
So 
Mi 
So 
Mi 
So 
Mi

  6. 
  7. 
 
10. 
14. 
17. 
21. 
24. 
28. 
31. 

JU
L

I

„Du solltest dich nicht der Mehrheit anschließen, wenn sie im Unrecht ist.“ Exodus 23,2
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GEMEINDEKALENDER    

„Der Herr heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre Wunden.“ Psalm 147,3
A

U
G

U
ST

 4. 
 
 7. 
11. 
14. 
 
18. 
21. 
25. 
28.

So 
 
Mi 
So 
Mi 
 
So 
Mi 
So 
Mi 
 

10.00 Uhr 
 
20.00 Uhr 
10.00 Uhr 
16.00 Uhr 
 
10.00 Uhr 
20.00 Uhr 
10.00 Uhr 
20.00 Uhr 
 

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, vorbereitet 
mit der Urlauberseelsorge 
Sommermusik; Gitarre & Tanz (siehe Flyer) 
Gottesdienst 
Sommermusik; Mitmachkonzert für die ganze           
Familie (siehe Flyer) 
Gottesdienst, vorbereitet mit der Urlauberseelsorge 
Sommermusik; Kiewer Orgeltrio (siehe Flyer) 
Gottesdienst mit Pastor Jürgensohn 
Sommermusik; Konzert für Blockflöte, Cembalo & 
Orgel (siehe Flyer)

„Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der Herr, und nicht auch ein Gott,                   
der ferne ist? Jeremia 23,23

Gottesdienst zum Schulanfang mit Heiligem  
Abendmahl 
Sommermusik; Orgelkonzert (siehe Flyer) 
Ehrenamtsdankabend mit gutem Essen rund um die 
Pfarrscheune 
Gottesdienst 
Sommermusik; Barocke Kammermusik (siehe Flyer) 
Gottesdienst 
Gottesdienst 
Gottesdienst zu Erntedank mit Gospelchor

10.00 Uhr 
 
20.00 Uhr 
17.30 Uhr 
 
10.00 Uhr 
20.00 Uhr 
10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
10.00 Uhr 

So 
 
Mi 
Sa 
 
So 
Mi 
So 
So 
So 

 1. 
  
 4. 
 7. 
 
 8. 
11. 
15. 
22. 
29.

SE
P

T
E

M
B

E
R

Termine aus den Nachbargemeinden

Steffenshagen - Konzerte in der Dorfkirche                                                            
Eintritt ist frei, um eine Spende wird am Ausgang gebeten 
 
30. Juni um 15.00 Uhr Musik für Tuba und Orgel, Werke von Belloni, Schubert, u.a. 
                                    im Anschluss wird zu Kaffee und Kuchen eingeladen 
18. Juli um 19.30 Uhr   Weites Meer, Collegium Canticum Dresden, Doppelquartett 
                                     ehemaliger Sänger des Dresdner Kreuzchores, Werke von  
                                     Schütz, Bach, Mendelssohn-Bartholdy, Spirituals und  
                                     moderne Chormusik

Kröpelin 
01. Juni um 10.00 Uhr  Festumzug anlässlich 775 Jahre Kröpelin



TERMINLICHES
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PADDELN AUF DER LOISACH 
28.7.-4.8. 2025:  
Herzliche Einladung zur Familienpad-
delfreizeit diesen Sommer. Von Gar-
misch-Partenkirchen bis zur Mündung 
in die Isar und noch ein wenig Richtung 
München: An- und Abreise geschieht 
mit dem Reisebus. Gepaddelt wird mit 
großen und kleinen Rafts. Die Teilneh-
merzahl ist durch die Übernachtungsg-
plätze begrenzt.  Wir übernachten im 
Gästehaus des Klosters Benediktbeuern 
bzw. im „Loisachstadl“. Die letzten 
Nächte zelten wir auf  dem Camping-
platz Wolfratshausen.  

Die voraussichtlichen Kosten:  
Kinder bis 6 Jahre: kostenfrei 
Kinder und Jugendliche von 6-26: 380€ 
Erwachsene ab 27: 480€ 
Die Fahrt findet in Kooperation mit der 
Innenstadtgemeinde Rostock statt. 
 
Anmeldungen und nähere Infos bei 
Pastor Markus Haaks 

Am 23. Juli um 17.00 Uhr spielt die Ju-
gendband der ev. Jugendkirche Rostock, 
unter der Leitung von Andreas Braun, 
in unserer Kirche. Die Band hat ein bun-
tes Programm vorbereitet,  da ist für alle 
etwas dabei. Lassen wir uns überra-
schen. Willkommen sind Klein & Groß. 

Anschließend laden wir zu einem Mit-
bring-Picknick (Abendessen) mit „Gute-
Nacht-Geschichte“ auf  dem Pfarr- 
gelände/ Zirkuszelt ein. ( Bei Regen in 
der Pfarrscheune) Wir freuen uns auf  
einen musikalischen Abend mit Ihnen. 

Ihr Team der ev. „Kirche am Urlaubs-
ort“ 

Frauke Kiel

Auch in diesem Jahr freuen wir uns wie-
der Sie besonders in den Monaten 
Juli/August bei den Angeboten der 
„Kirche am Urlaubsort“ begrüßen zu 
dürfen. Die Mitarbeitenden erwarten Sie 
u.a. an den Strandkörben rechts der See-
brücke zu Gesprächen, zum Pilgern im 
Stadtwald u.v.m.. Für unsere Jüngsten 

finden am Abend die „Gute-Nacht-Ge-
schichten“ am Strandkorb statt. Weitere 
Aktionen entnehmen Sie bitte unserer  
Internetseite kirche-kuehlungsborn.de,  
unseren Flyern und öffentlichen Aus-
hängen. Wir freuen uns auf  Sie! 
Im Namen des Teams                          
Ihre Frauke Kiel
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Gemeinsamer Weg durch die           
Adventszeit -  „Adventsfenster“  
In diesem Jahr möchten wir gemein-
sam mit Ihnen die Adventszeit erleben 
und laden Sie zu einem ersten Aus-
tausch am 12.09. um 19.00 Uhr in die 
Pfarrscheune, Schloßstr. 19 ein. Bis 
zum 01.12. werden Häuser, Fenster 
oder Türen geschmückt und mit der je-
weiligen Adventskalenderzahl kennt-
lich gemacht. Für die Dauer von ca. 30 
min. gibt es einen tägl. Treffpunkt bei 
verschiedensten Familien, Institutionen 
mit Musik, Gebet, Impuls und Aus-

tausch. Der abgedruckte Ablauf  dient 
zur Orientierung und hat sich bewährt. 
Neue Impulse sind jedoch erwünscht. 
Möchten Sie in 
der Advents-
zeit dabei sein, 
melden Sie sich 
gern bei mir. 
Sie erreichen 
mich unter 
0160 96704145 

Ihre            
Frauke Kiel    
 

Fahrt nach Taizé im Herbst 
Durch das jährliche Taizé-Treffen in 
Rostock, das auch Gäste in Kühlungs-
born anzog, ist die Bedeutung von Taizé 
weitreichend bekannt. Gemeinsam pla-
nen wir, während der Herbstferien (19.-
27.10.) mit der Evangelischen Jugend in 
Mecklenburg und Pommern nach 
Frankreich zu reisen. Taizé ist ein ein-
zigartiger Ort der internationalen Be-
gegnung und Spiritualität. Die Teil- 
nahme steht allen offen, unabhängig 
von ihrer Kirchenzugehörigkeit; das ein-
zige Erfordernis ist Offenheit. Weitere 
Informationen zu Taizé finden Sie 
unter www.taize.fr. 

Die Reise richtet sich insbesondere an 
Jugendliche im Alter von 15-25 Jahren. 
Die voraussichtlichen Kosten belaufen 
sich auf  ca. 250€ (abhängig von Förde-
rungen). Interessierte können sich gerne 
bei Pastor Markus Haaks melden. 
 

Ehrenamtsdank                               
Am Samstag, den 7. September, findet 
ein Dankesabend für alle Ehrenamtli-
chen statt, die in unserer Gemeinde 
tatkräftig mit anpacken und das Leben 
rund um die Kirche so lebendig gestal-
ten. Wir starten um 17.30 Uhr an der 
Pfarrscheune. Es erwartet Sie ein ab-

wechslungsreiches Programm sowie 
köstliches Essen. Lassen Sie sich über-
raschen!
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COOLES & STARKES

Gemeinsamer Kinderkreuzweg 
Am Montag, 25.03. trafen sich 50 Kin-
der aus Bad Doberan, Kröpelin, Küh-
lungsborn, Lambrechtshagen, Lichten- 
hagen Dorf, Parkentin, Rethwisch, 
Satow, Steffenshagen/Retschow und 
Wittenbeck im Doberaner Münster. Be-
gleitet wurde der Tag durch die Gemein-
depädagogen*innen und Teamer*innen 
des Kirchenkreises. Mit einer Andacht 
und Musik wurde der Tag begonnen. 
Nach einer Kennlernrunde vor dem 
Münster bildeten sich 3 Gruppen und es 
konnte los gehen. Im Gemeindehaus 
waren Stationen wie Einzug nach Jeru-
salem, Jesus betet, Jesus bei Pontius Pi-
latus, die Verleugnung/ Hahnenschrei. 
Das Kreuz trugen die einzelnen Grup-
pen dann zur „Kreuzigungsstation“ ins 
Münster. Dort ging es dann mit den Sta-
tionen „das Grab ist leer“, „Er ist nicht 
hier - Er ist auferstanden“. Die letzte 
Station war der „blühende Garten“ zur 
Auferstehung vor dem Hochaltar. Da 
die Gruppen versetzt diese Stationen be-
suchten, rundeten ein  musikalisches Be-
wegungsangebot und Kreativangebot im 
Gemeindehaus das Programm ab. Im 
Kreativraum konnten die Kinder sich 
ein persönliches kleines Holzkreuz mar-
morieren. Für die einzelnen Gemeinden 
gestalteten die Kinder, in Gemein-
schaftsarbeit, ein 1.20m großes Holz-
kreuz mit farbigen Motiven. Unser 
Dank geht an unseren Tischler aus Küh-
lungsborn, der uns freundlicherweise die 
Kreuzrohlinge „zauberte“. In der Mit-
tagspause wurden wir freundlicherweise 
von dem freundlichen Team der Sup-
penküche mit leckeren Nudeln und To-
matensoße, Nachtisch versorgt. Zum 
Ende des Tages trafen sich alle Kinder 

wieder im „Garten der Auferstehung“ 
zur Abschlußandacht. Mit einer Übung 
der Stille, Musik und dem „Brausese-
gen“ endete eine spannende „Reise auf  
den Spuren mit Jesus“. Ein weiterer 
Dank geht an alle Eltern, die als Fahr-
dienste die Kinder zu diesem beson- 
deren Erlebnis gefahren haben.   
Frauke Kiel 
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COOLES & STARKES

Kita-Andacht                                      
Auf  den Weg 
nach Em-
maus mach-
ten sich die 
Vorschulkin-
der der KiTa 
Arche Noah, 
in der Woche 
nach Ostern. 
Die Kinder 
trafen sich 

mit ihren Erzieherinnen und Frauke 
Kiel in der Pfarrscheune, dort erlebten 
sie noch einmal den Osterweg und „gin-

gen“ dann gemeinsam den Weg nach 
Emmaus. Als Aktion malten die Kinder 
ihre Füße auf  weißen Karton und 
schnitten diese dann aus. In der Kirche 
angekommen, legten sie, mit ihren aus-
geschittenen Füßen, einen Weg nach 
Emmaus zum Haus der Jünger. Diese 
erkannten  Jesus erst, als er das Brot mit 
den Jüngern brach. Die Kinder waren 
sehr aufmerksam und teilten ebenfalls 
miteinander Matzen. Die gemeinsame 
Zeit verging wie im Flug. Wir freuen uns 
auf  die nächste Andacht am 08. Mai 
2024. Frauke Kiel 

Eingeladen waren Kinder von 6-12 Jah-
ren zum Spielen, Singen,  gemeinsamen 
Essen, Spaß haben und Geschichten aus 
der Bibel zu entdecken. Die ersten zwei 
Tage verbrachten wir gemeinsam im 
Pfarrhaus in Rethwisch und entdeckten 
mit „Mose“ die Welt des Betens. Weiter 
ging es dann in der Pfarrscheune in 
Kühlungsborn mit „Jakob am Jabbok“ 

und der „Jona“- Geschichte. Von Sams-
tag auf  Sonntag fand die Übernachtung 
mit Pizzabacken und Filmnacht in der 
Pfarrscheune statt. Am Samstag wurde 
u.a. der Familiengottesdienst zum 
Thema “Vater unser“, für den Sonntag 
vorbereitet, der den Abschluss der Bi-
beltage bildete. Frauke Kiel 

Gemeinsam mit Kindern der KG Rethwisch haben wir vom 07.-11.02.2024 
Kinderbibeltage gefeiert.                                           

Herz-Herzliche                  

Einladung 
19.06.2024 um 16 Uhr 
Kirche, Schloßstr. 19 

Familien-Abschluss-Andacht 

der Schulanfänger 

für alle Familien, Geschwister  
und Großeltern

Som  
 

Sommerfest          
           

           
           

      

im Zirkuszelt             
             

             
        

an der Pfarrscheune 

16.07.24 von 15.30-18 Uhr 

für alle Kindergruppen 

buntes Programm aus Spielen und             
 

Kreativ-Angeboten 

Puppenspiel zum Abschluß 

Kaffee/Tee und Kuchen vom             
     

Mitbringbüfett 

Wir freuen uns auf  einen  

schönen Nachmittag mit 

Klein & Groß
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Besondere Geburtstage feiern:

 2. 
 3. 
 4. 
 9. 
10. 
14. 
14. 
14. 
18. 
18. 
19. 
23. 
23. 
24. 
25. 
29. 

Aus datenschutzrechtlichen Grün-
den keine Angaben auf  dieser Seite. 
 

FRÖHLICHES UND TRAURIGES

 1. 
 2. 
 5. 
 8. 
10. 
12. 
13. 
14. 
14. 
16. 
16. 

 
 

Juni Juli

August

 1. 
 4. 
 4. 
13. 
14. 
19.
21. 
21. 
27. 
29.
30.

  2. 
 3. 
 6. 
 7. 
 8. 
 8. 
 9. 
12. 
14. 
18. 
19. 
19. 
20. 
20. 
21.

September

„Er gebe dir, was du von Herzen wünschst,           
was du dir vorgenommen hast,                            
lasse er gelingen!“ Psalm 20,5
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Bestattet wurden am:   
 
 
 
 

FRÖHLICHES UND TRAURIGES

„Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf  allen deinen Wegen.“ Psalm 91,11

Getauft wurden am: 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen keine Angaben auf  dieser 
Seite.

Konfirmiert wurden am: 

 
 
 
 
Suchtberatung in Kühlungsborn  
 
Unsere Sprechstunde in Kühlungsborn wird auch dieses Jahr von Frau Löbenbrück, 
Suchtberaterin der evangelischen Suchtberatung Rostock gGmbH, durchgeführt. Die 
Beratung richtet sich an Menschen mit problematischem Suchtverhalten bis hin zu 
Abhängigkeitserkrankungen. Auch Angehörige und sonst Interessierte sind bei uns herzlich 
willkommen. 
Die Beratung ist kostenfrei und auf Wunsch anonym. Wir beraten bei problematischen Konsum 
von Alkohol, Drogen oder Medikamenten, aber auch bei Medienabhängigkeit, 
Glücksspielsucht oder Essstörungen. Wenn Sie sich Gedanken über Ihren eigenen Konsum 
oder den eines nahestehenden Menschen machen, vereinbaren Sie bitte im Vorfeld einen 
Gesprächstermin unter 038203/77455. Die Sprechstunde in Kühlungsborn findet in der Neuen 
Reihe 128 statt. Gerne können Sie auch unsere Online- und Videoberatung unter 
https://beratung.diakonie.de nutzen. 

Jenny Löbenbrück

Taufsprüche                                                                  
Leona Sommer: Psalm 139,5 „Von allen Seiten umgibst du mich und hälst deine schüt-

zende Hand über mir.“ 
Jerik Derer: Psalm 16,11 „Du zeigst mir den Weg, der zum Leben führt. Du beschenkst 
mich mit Freude, denn du bist bei mir; aus deiner Hand empfange ich unendliches Glück.“

„Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis,       
sondern wird das Licht des Lebens haben.“ Joh. 8,12
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FREUNDSCHAFTLICHES

Seit vielen Jahren besteht eine Partner-
schaft zwischen den Kirchengemein-
den in Makanya/Tansania und Küh- 
lungsborn. Das erste größere Projekt 
war die Errichtung einer Zisternen-
/Pumpenanlage zur Wasserversorgung. 
Im Laufe der Jahre fanden einige Tref-
fen in Makanya und in Kühlungsborn 
statt. Diese persönlichen Treffen waren 
immer sehr bereichernd für beide Sei-
ten, konnten wir doch einen Einblick 
in das Leben in Tansania gewinnen. 
Regelmäßig unterstützt die Kirchenge-
meinde Kühlungsborn die Freunde in 
Makanya, indem zum Beispiel das Ge-
halt für eine Kindergärtnerin über-
nommen wird. Leider waren während 
der Pandemie keine persönlichen Kon-
takte möglich, ein Besuch der Küh-
lungsborner Gemeinde musste 
ausfallen. Auch einige Mitglieder des 
Tansaniakreises haben sich zurückge-
zogen. Dennoch solle die Partnerschaft 

weitergeführt und neu belebt werden. 
Über neue Mitglieder, die sich für Tan-
sania und die Menschen dort interes-
sieren würde der Kreis sich sehr 
freuen.  

Kontakt Pastor M. Haaks,                   
Tel.: 0160 – 913 527 03 
e-Mail: markus.haaks@elkm.de 

Partnergemeinde Makanya

Brief  von Mdoe (Übersetzung )                                                                              
Gottes Volk teilt Gottes Segen. Dieses Wort trifft sehr auf  die Menschen 
von Kühlungsborn zu, sie tun vieles, um das Leben der Menschen in Ma-
kanya zu erleichtern. Wir hatten gute Unterstützung beim Wasser sam-
meln, der Renovierung unseres Kindergartens, 
Kindergärtnerinnengehälter, Schulgebühren und Reisen von Tansania nach 
Deutschland und Deutschland nach Tansania, um Erfahrungen auszutau-
schen und voneinander zu lernen. Vor der COVID 19 Pandemie einigten 
wir uns darauf, dass Kühlungsborn den Transport in Makanya mit einem 
Auto oder Motorrad unterstützen wird. Aber ich denke, dass ein Motorrad 
für unsere Pastoren und sechs Evangelisten gut wäre, wenn es möglich ist. 
Wir sind alle gesund, genießen unser Osterfest mit Liedern, Gebeten und 
den Worten Gottes 

Grüße Mdoe 
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Mal- und Zeichen- 
kreis 
Gospelchor

16.30 Uhr 
 
19.30 Uhr

Pfarrscheune, Kontakt: 
Dr. G. Sonnemann, Tel.: 6285 
Pfarrscheune, Kontakt: Elke Braun 
Tel: 01798225515

Kinderchor 
KinderKirche                                                
St.-Johannis-Chor 

15.30 Uhr 
16.30 Uhr 
19.30 Uhr 
 

Pfarrscheune, Kontakt: Sophie Feine 
Pfarrscheune, Kontakt: Frauke Kiel              
Pfarrscheune 
Kontakt: Sophie Feine 
 

Frauenkreis   
    
Fröhliche Runde 
 
 
 
Junge Gemeinde 
Lesestübchentreff 
 

15.00 Uhr  
         
14.30 Uhr 
 
 
 
 
19.00 Uhr 
 

jeden letzten Mi im Monat in der                   
Pfarrscheune, Kontakt: Frauke Kiel 
Pfarrscheune, 2. Mittwoch im Monat 
Abholdienst 14 Uhr Bhf. Ost und 
Gemeindehaus West, Neue Reihe 128 
Kontakt: Th. Kleiminger, Tel.: 431419 
Pfarrscheune, Kontakt: Pastor Haaks 
Pfarrhaus; 2. Mittwoch im Monat                   
Kontakt: Sigrid Christiansen 
sigrid.christiansen@t-online.de 

Blechbläserchor 
 
Konfirmanden 
Taufelternkreis 
 
Kirchengemeinderat 
 
 
 

13.30 Uhr 
 
16.00 Uhr 
19.00 Uhr 
 
19.00 Uhr 
 

Pfarrscheune, Kontakt: Sophie Feine 
 
Pfarrscheune, Kontakt: Pastor Haaks 
Pfarrscheune, 1. Do. im Monat 
Kontakt: Fam. Dittmann, Tel.: 01732728743 
Pfarrscheune; monatlich an einem Do 
Kontakt: Pastor Haaks

Bibelstunde 
 
 
Ökum.Gesprächskreis 
 
 

15.00 Uhr 
 
 
20.00 Uhr 
 

2. und 4. Fr. im Monat 
Pfarrscheune 
Kontakt: E. Schultz, Tel.: 17240 
Ort nach Vereinbarung 
Kontakt: Silke Dibbert, Tel.: 13394

Tansaniakreis 
 
Tielkreis 
 

Ansprechpartnerin: Antje Freiler 
Tel: 01757070390 
Ansprechpartnerin: Elfriede Pilgrim 
Tel. 0176 2357 7653
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MITARBEITER  UND ADRESSEN

Pastor  
Markus Haaks 
Tel: 0160 9135 2703 
e-Mail: markus.haaks@elkm.de 
freier Tag: Montag 

Pastor Haaks ist  am                    
besten vor Ort anzutreffen:                   
Di: 9 - 12 Uhr 
Gemeindebüro

Ev.Luth. Kirchengemeinde              
Kühlungsborn 
Schloßstraße 19 
18225 Kühlungsborn 
Tel.: 038293/17261 
E-Mail: 
kuehlungsborn@elkm.de 

St.-Johannis-Kirche 
Schloßstraße 19 
18225 Kühlungsborn 
 
Bankverbindung 
Kirchengemeinde Kühlungsborn 
Bank:: EB                                
IBAN  
DE67 5206 0410 2005 0502 00   
BIC                
GENODEF1EK1 
 
Internet                                    
www.kirche-kuehlungsborn.de 
App: evangelisch.de 

Impressum                                                                                                                     
Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Kühlungsborn                            
Redaktion: Silke Dibbert (sd)V.i.S.d.P., Claudia Gerding (cg) 
Mitarbeitende an dieser Ausgabe: Markus Haaks, Sophie Feine, Frauke Kiel,    
Claudia Gerding, Arne Böldt 
Bilder: Gemeindebrief.de, Silke Dibbert, Inis Klatt, Markus Haaks, Arne Böldt, 
Jana Weißflog 
Druckerei: Gemeindebriefdruckerei, Auflage 1.300                                            
Redaktionsschluss für die Ausgabe Oktober-November 2024 
ist der 28.08.2024 
        

Gemeindesekretärin 
Marita Petschow 
Tel.: 038293/17261 
dienstags und mittwochs 
jeweils 9-12 Uhr im Gemeindebüro

Kirchenmusikerin  
Sophie Feine 
e-Mail: sophie.feine@elkm.de 
Tel: 0160 94 406 426 
freier Tag: Freitag

Gemeinde- und sozialpädagogische Mitarbeiterin 
Frauke Kiel 
Tel: 0160 96 704 145 
e-Mail: Frauke.kiel@elkm.de 
freier Tag: Montag

Ansprechperson für die Vermietung der 
Pfarrscheune 
Bauke Freiherr von Rechenberg 
Tel: 0152 0606 8061 
e-Mail: von.rechenberg@etik.com

Beauftragte für Prävention 
Elfriede Pilgrim 
Tel: 0176 2357 7653 
e-Mail: elfriede.pilgrim@elkm.de

Küster und Friedhofsverwalter 
Udo Niemann 
Tel: 0170 12 55 902 
e-Mail: udo.niemann@elkm.de 
freier Tag: Montag 


